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Ostern hatten wir an
einem Tag drei Anfra-
gen von Firmen, die
Kurzarbeit anmelden
müssen.“ Sein Fazit:
„Hochbau und Woh-
nungsbau sind prak-
tisch gar nichtmehr vor-
handen in MV.“

„Die Bundesregie-
rungwill offenbar keine
Einfamilienhäuser
mehr – aus angeblich
ökologischen Gründen.
Dabei spielen die Grü-
nen eine große Rolle“,
sagt Scanhaus-Chef
Kunz. Erst seien günsti-
ge staatliche Darlehen
der bundeseigenen
KfW-Bank gestrichen
worden, dann wurden
neue Programme ab
Mitte des Jahres ange-
kündigt. „Die Kunden
warten jetzt ab, was
kommt. Die Nachfrage
sinkt immer weiter.“

Entlassungen oder
Kurzarbeit – bei Scan-
hausMarlowwirdesdas
für die gut 850 Beschäf-
tigten trotz der Lage am
Markt nicht geben, ver-
sichertKunz.DieNacht-
schicht in der Produk-
tion wurde aber abge-
schafft, die Kapazitäten
bei der Fertigung der
Fertigteil-Häuser ange-
passt. Die Mitarbeiter

sollen in den kommen-
den Monaten unter an-
derem Überstunden ab-
bauen, Urlaub nehmen
und im Zweifel auch
„Minusstunden“ ma-
chen. Und das bei vol-
lem Lohn. Die Scan-
haus-Führung nimmt
dafür eine geringere
Rendite in Kauf. „So-
bald die Nachfragewie-
der anzieht, brauchen
wir jeden an Bord“, sagt
er. Er hofft, dass es
schon imdrittenQuartal
so weit sein könnte.

Auch andere Unter-
nehmen spüren, dass
Häuslebauer sich zu-
rückhalten. Das Wort
„Krise“ will Mark Ha-
genstein, Chef derMas-
sivhaus GmbH Grim-
men, aber nicht in den
Mundnehmen: „DieLa-
ge hat sich eher norma-
lisiert.“ Auch Falk Rös-
ler, Chef vonArge-Haus
Massivbau in Rostock,
blickt trotz der Proble-
me positiv nach vorn:
Dreißig Häuser wird er
dieses Jahr bauen. „In
der Boom-Zeit waren es
40 bis 50. Als Branche
sind wir die vergange-
nen Jahre sehr ver-
wöhnt gewesen, was
Aufträge angeht.“
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derstorf 16 Schafe ge-
rissen worden sind.
Dreiweitere Tiere habe
ereinschläfernmüssen.
15 Schafe weitere sei-
ner Herde seien ver-
letzt, sagte Stoll. Bei
den Behörden hat er
bereits beantragt, den
Problemwolf zum Ab-
schuss freizugeben.

Landesbauernpräsi-
dent Karten Trunk for-

derte ebenfalls eine
„sofortige Entnahme
desWolfes. „Ein konse-
quentes Handeln ist
unumgänglich“, er-
klärte er.
AnfangMärz war der

Wolf inMV indas Jagd-
recht aufgenommen
worden. Am Schutzsta-
tus des Raubtiers än-
dert sich dadurch aller-
dings nichts. seite 10

Anschlusstor für dieWiesba-
dener (78.), die nach einer
Roten Karte für Bjarke Ja-
cobsen ab der 52.Minutemit
einem Mann weniger agie-

Siegjubel Hansa Rostock -
rechts Torwart Marcus Kolke
mit Kevin Schumacher.
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ren mussten. In einer lange
ausgeglichenen und zerfah-
renen Partie besaßen die
Rostocker über weite Stre-
cken mehr Spielanteile, ta-
ten sich jedochmit zwingen-
den Offensivaktionen
schwer. Nach dem Seiten-
wechsel wurde es schwung-
voller.

Roßbach traf per Kopf und
wenig später flog Jacobsen
nach grobem Foulspiel vom
Platz. Pröger nutzte die nu-
merische Überzahl aus, ehe
Prtajin Wiesbaden noch ein-
mal Hoffnung gab. Der Aus-
gleichgelangdenHessen je-
dochnichtmehr. Stattdessen
entschied Ingelsson die Par-
tie.

Heute auftakt
zur oz-kunstbörse
Zum31. Mal präsentieren die
OsTsee-ZeITUnG und der
Kunstverein zu rostock positio-
nen ausMecklenburg-vorpom-
mern bei der OZ-Kunstbörse:
Heute im porträt: der stralsun-
derMaler peter Görs. seite 25
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Besuch bei
Gerhard schröder
altkanzler Gerhard schröder
wird amsonntag 80 jahre alt.
vorab haben ihn rnD-reporter
besucht, in seiner rechtsan-
waltskanzlei in Hannover. sie
erleben einenMann, der von
seinen Grundüberzeugungen
nicht lassenwill.
seite 3
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821 kriminelle
Banden in der eU
In der europäischen Union sind
derzeit 821 kriminelle Banden
aktiv. sie haben 25 000 Mitglie-
der, so eine analyse der euro-
päischen polizeibehörde euro-
pol. jedes zweite Bandenmit-
glied ist in Drogengeschäfte
verwickelt, so eineweitere aus-
sage. seite 4
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obdachloser mit
Messer getötet
ein 13-jähriger junge soll einen
31 jahre alten Obdachlosen am
Donnerstagabend amDort-
munder Hafen getötet haben.
Das teilten polizei und staats-
anwaltschaft am freitagmit. ein
Handyvideo zeige, wie das Kind
mit einemMesser auf denMann
eingestochen habe. seite 16

Hansa gewinnt Abstiegsduell gegen Wiesbaden
rostock. Der SV Wehen
Wiesbaden hat im Abstiegs-
kampf der 2. Fußball-Bun-
desliga den nächsten Dämp-
fer hinnehmen müssen. Die
Hessen unterlagen am Frei-
tagabend auswärts dem di-
rekten Konkurrenten FC
Hansa Rostock mit 1:3 (0:0)
und kassierten in Unterzahl
die dritte Niederlage nach-
einander. Beide Mannschaf-
ten haben nun 31 Zähler auf
dem Konto und schweben in
akuter Abstiegsgefahr.

DieTreffer für dieGastge-
ber erzielten Damian Roß-
bach (51. Minute), Kai Prö-
ger (73.) und Svante Ingels-
son (90. +4). Ivan Prtajin ge-
lang das zwischenzeitliche

fO
TO
:p
rI
va
T
/@
fI
_n
n
_j
a

Finnja wirbt für
die Feuerwehr

Finnja Schnaidt (18) aus Userin an der Seenplatte
ist schon seit zehn Jahren bei der Feuerwehr.

Auf Instagram und Tiktokwirbt siemit Videos und
Bildern für das Ehrenamt – als Influencerin. seite 17

rostock/Marlow. Die
Krise amBau inMVver-
schärft sich weiter und
trifft nun auch den
„Branchen-Primus“
unter den Hausbau-Fir-
men im Land: Scanhaus
Marlow hat seine Pro-
duktiongedrosselt,wird
in diesem Jahr vermut-
lich nur noch um die
300 Häuser fertigen –
halb so vieleHäuserwie
zu Spitzenzeiten. Das
bestätigte Geschäfts-
führer Friedemann
Kunz, der OZ. Er kriti-
siert die Politik der Ber-
liner Ampel-Regierung
scharf – und sieht in ihr
einen der Gründe für
die Krise.

Auch der Bauver-
band MV malt ein düs-
teres Bild. Gradmesser:
Die Zahl derNeubauten
bricht weiter ein. Gera-
de einmal 53 Einfami-
lienhäuser wurden im
Januar 2024 neu geneh-
migt – zweiDrittelweni-
ger als im Vorjahresmo-
nat. Insgesamt wurden
2023mehr als einDrittel
weniger Neubauten be-
antragt als noch 2022.
Bauverbands-Hauptge-
schäftsführer Jörn-
Christoph Jansen: „Vor

vOn anDreas Meyer

19 Schafe bei Bad Sülze gerissen:
War es wieder der böse Wolf?

Bad sülze.Eine Schaf-
herde im Landkreis
Vorpommern-Rügen ist
offenbar erneut von
einem Wolf attackiert
worden. Schäfermeis-
ter Ingo Stoll aus Lind-
holz bei Bad Sülze be-
richtete, dass in der
Nacht zum 4. April auf
einer mit Elektrozäu-
nen gesicherten Weide
in der Nähe von Red-

ScanhausMarlow
drosselt Produktion
Unternehmenschef Kunz: Keine Kurzarbeit geplant /
Bauverband: Kaum noch Neubauten im Jahr 2024
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